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Zustimmung zum Staatsvertrag Drucksache 17/15288 
an den Hauptausschuss – federführend – sowie an 
den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales. 
Ist jemand dagegen? – Möchte sich jemand enthal-
ten? – Dann stelle ich fest, dass die Überwei-
sungsempfehlung einstimmig angenommen wor-
den ist. 

Ich rufe auf: 

12 Drittes Gesetz zur Änderung des Gesundheits-
fachberufeweiterentwicklungsgesetzes 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/15289 

erste Lesung 

Herr Minister Laumann hat seine Einbringungsrede 
zu Protokoll gegeben. Eine weitere Aussprache ist 
heute nicht vorgesehen (siehe Anlage 4). 

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs Drucksa-
che 17/15289 an den Ausschuss für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales. Ist jemand dagegen? – Möchte 
sich jemand enthalten? – Damit ist diese Überwei-
sungsempfehlung einstimmig angenommen wor-
den. 

Ich rufe auf: 

13 Zirkuläre Wirtschaft schafft Nachhaltigkeit, si-
chert Rohstoffsicherheit und fördert Gute Ar-
beit in Nordrhein-Westfalen 

Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 17/15255 

Eine Aussprache hierzu ist nicht vorgesehen. 

Wir kommen daher zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Antrags Drucksache 
17/15255 an den Ausschuss für Wirtschaft, Energie 
und Landesplanung – federführend –, an den Aus-
schuss für Heimat, Kommunales, Bauen und Woh-
nen, an den Wissenschaftsausschuss sowie an den 
Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz. Die abschließende Beratung 
und Abstimmung sollen nach Vorlage einer Be-
schlussempfehlung des federführenden Ausschus-
ses erfolgen. Ist jemand dagegen? – Enthält sich je-
mand? – Dann stelle ich fest, dass die Überwei-
sungsempfehlung einstimmig angenommen wor-
den ist. 

Ich rufe auf: 

14 Wahl von ordentlichen Mitgliedern und stell-
vertretenden Mitgliedern der Medienkommis-
sion der Landesanstalt für Medien Nordrhein-
Westfalen (LfM) 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 17/15307 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 17/15308 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der AfD 
Drucksache 17/15309 

Wahlvorschlag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/15310 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 17/15311 

In allen Wahlvorschlägen sind mehrere Personen be-
nannt. Ich gehe davon aus, dass über diese Wahl-
vorschläge jeweils im Rahmen verbundener Einzel-
abstimmungen, also in einer Abstimmung, entschie-
den werden kann. – Ich sehe keinen Widerspruch. 
Dann verfahren wir so. 

Eine Aussprache ist zu diesem Tagesordnungspunkt 
nicht vorgesehen. 

Wir kommen somit zu den Abstimmungen, erstens 
über den Wahlvorschlag der CDU Drucksache 
17/15307. Wer ist für diesen Wahlvorschlag? – Das 
sind CDU, SPD, FDP, Bündnis 90/Die Grünen, die 
AfD und die drei fraktionslosen Abgeordneten. Ich 
frage der Ordnung halber: Wer ist dagegen? – Wer 
enthält sich? – Damit ist der Wahlvorschlag Druck-
sache 17/15307 einstimmig angenommen.  

Wir stimmen nun über den Wahlvorschlag der Frak-
tion der FDP Drucksache 17/15308 ab. Wer möchte 
hier zustimmen? – Das sind CDU, SPD, FDP, Bünd-
nis 90/Die Grünen, AfD und die drei fraktionslosen 
Abgeordneten. Die Gegenprobe! – Enthaltungen? – 
Damit ist der Wahlvorschlag Drucksache 17/15308 
einstimmig angenommen. 

Wir stimmen drittens über den Wahlvorschlag der 
Fraktion der AfD Drucksache 17/15309 ab. Wer 
möchte hier zustimmen? – Das sind die Fraktion der 
AfD und der fraktionslose Abgeordnete Neppe. Wer 
stimmt dagegen? – Das ist niemand. Wer enthält 
sich? – Das sind dann CDU, SPD, FDP, Bündnis 
90/Die Grünen und die weiteren zwei fraktionslosen 
Abgeordneten. Damit ist der Wahlvorschlag Druck-
sache 17/15309, wie gerade festgestellt, angenom-
men. 
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